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Amts- und
Mitteilungsblatt
Markt Schwarzach a. Main

 

Amtliche BekAnntmAchungen 

Dorferneuerung Schwarzenau 
Liebe Schwarzenauer Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Sie alle sind recht herzlich eingeladen zum 

Informationsabend 
über ein mögliches Dorferneuerungsverfahren in Schwarzenau 

am Montag, den 16. April 2018, um 19.00 Uhr 
im Haus der Gemeinschaft, Dettelbacher Str. 9 in Schwarzenau 
Ein Vertreter des Amtes für Ländliche Entwicklung (ALE) 
Unterfranken wird über Ablauf, Vorgehensweise und Mög-
lichkeiten einschließlich Förderung privater Maßnahmen eines 
Dorferneuerungsverfahrens informieren. Zur Diskussion und 
Fragestellung besteht ausreichend Möglichkeit. 
Die Dorferneuerung soll zur Belebung insbesondere des Ortskerns 
beitragen. Ihre Mitarbeit nach dem Motto „Mitdenken, Mitreden, 
Mitplanen und Mitgestalten“ ist ausdrücklich erwünscht. 

Mit freundlichen Grüßen 
Bgm. Schmitt, 1. Bürgermeister 

Bekanntmachung 
über die Auslegung des Bebauungsplan-Vorentwurfes 
 „Etterswasen II“ in der Gemarkung Gerlachshausen 
Mit Beschluss vom 20.03.2018 hat der Marktgemeinderat 
Schwarzach a. Main den vom Tiefbautechnischen Ingenieurbüro-
Glückert, Nürnberg, ausgearbeiteten Bebauungsplan-Vorentwurf 
„Etterswasen II“ in Gerlachshausen i. d. F. vom 09.03.2018 mit 
Begründung (Vorentwurf) i. d. F. vom 09.03.2018 gebilligt und 
beschlossen, die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 
3 Abs. 1 BauGB und die frühzeitige Behördenbeteiligung gemäß 
§ 4 Abs. 1 BauGB im Parallelverfahren (§ 4a Abs. 2 BauGB) 
durchzuführen. 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung findet in Form einer 
öffentlichen Auslegung des Plan-Vorentwurfes statt 

von Montag, 16.04.2018 bis Mittwoch, 16.05.2018 
im Rathaus, Zimmer Nr. 4.

Bedenken und Anregungen können während der Auslegungsfrist 
(schriftlich oder zur Niederschrift) vorgebracht werden. 
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden 
schriftlich über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung infor-
miert und um Abgabe einer Stellungnahme bis einschließlich 
16.05.2018 gebeten (§ 4 Abs. 1, S. 1 BauGB). 

Ablieferung von Schnittgut 
Die Ablieferung von privatem Schnittgut zum Lagerplatz des 
Marktes Schwarzach a. Main ist im 
Frühjahr 2018 zu folgenden Terminen möglich: 
Samstag, 21. April  Samstag, 05. Mai 
Jeweils in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Der Lagerplatz befindet sich in Gerlachshausen rechts neben dem 
Wirtschaftsweg in Richtung Sommerach (vor See). 

Flurgang der Feldgeschworenen 
Gerlachshausen 
Markt Schwarzach a. Main     Schwarzach a. Main, 07.03.2018 
Gem. Art. 12 Abs. 1 Satz 3 des Abmarkungsgesetzes vom 06. 
August 1981 (GVBl. S. 318) erlässt der Markt Schwarzach a. 
Main folgende 

ANORDNUNG: 
1. Ab dem 20.04.2018 findet in der Gemarkung Gerlachs-

hausen die Grenzbegehung der Feldgeschworenen statt. 
Folgende Grenzen einschließlich aller Grenzzeichen werden 
überprüft: 
• Grenzen und Grenzzeichen an allen gemeindlichen Grund-

stücken
• Gemeindegrenze

2. Die Eigentümer und die Nutzungsberechtigten von Grundstü-
cken haben gem. Art. 9 AbmG dafür zu sorgen, dass die nach 
den Vorschriften des Abmarkungsgesetzes oder nach früheren 
Vorschriften angebrachten Grenzzeichen erhalten und er-
kennbar bleiben.

 Die Eigentümer und die Nutzungsberechtigten von Grundstü-
cken werden aufgefordert, bis zur Grenzbegehung sämtliche 
Grenzzeichen an ihren Grundstücken sichtbar zu machen. 

3. Soweit Mängel an den Grenzen und den Grenzzeichen der 
gemeindlichen Grundstücke festgestellt werden, beantragt der 
Markt Schwarzach a. Main als beteiligter Grundstückseigen-
tümer gleichzeitig die Behebung durch die Feldgeschworenen. 
Kosten, die durch die Abmarkungstätigkeit der Feldgeschwo-
renen entstehen, sind dem Markt durch den Veranlasser zu 
erstatten. 

4. Ausgerissene, verschobene oder gar entfernte Grenzsteine 
sind unverzüglich dem Feldgeschworenenobmann, Herrn 
Georg Metzger (Telefon 09324/3185) zu melden. 

gez. Volker Schmitt, 1. Bürgermeister 

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 20. März 2018 
Dorferneuerung Düllstadt; 
Das Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) informierte über die 
bisherigen Planungen der Teilnehmergemeinschaft und den wei-
teren Fortgang in Zusammenarbeit mit den beteiligten Behörden. 
Ausdrücklich betont wurde, dass die festgelegten Grünflächen 
seitens des ALE in diesem Umfang als ein Minimum erachtet 
werden, um eine Förderung für die Maßnahmen in Aussicht zu 
stellen. Die jetzige Planung ist eine Kompromisslösung aus den 
Wünschen der Bürger und den beteiligten Behörden. 
Das beauftragte Planungsbüro erläuterte die Details der vorlie-
genden Entwurfsplanung und ging auf Fragen aus den Reihen 
des Marktgemeinderates und auch der Mitglieder der Teilneh-
mergemeinschaft ein. 



Die Entwurfsplanung wurde vorgestellt 
Eckpunkte der Planung: 
• Die Straßenbreite beträgt 6,5 m zzgl. der beidseitigen Ent-

wässerungsrinnen von jeweils 0,35 m; dies ergibt eine Ge-
samtbreite der Fahrbahn von 7,20 m. 

• Berücksichtigung von 3 Querungshilfen für Fußgänger bzw. 
Radfahrer 

• Gemeinsamer Geh- und Radweg mit einer Breite von 2,5 m 
als Lückenschluss zwischen den bestehenden Radwegen nach 
Stadtschwarzach und Reupelsdorf 

• Neugestaltung von Grünflächen und Pflanzbeeten entlang 
der B 22 und den angrenzenden Grundstücken 

• Neubau einer behindertengerechten Bushaltestelle an der B 22 
• Neubau eines Straßenentwässerungskanals durch das Staat-

liche Bauamt 
• Sanierung der beiden Brückenbauwerke durch das Staatliche 

Bauamt 
• Neubau eines Mischwasserkanals mit Hausanschlüssen durch 

den Markt 
• Neubau einer Wasserversorgungsleitung mit Hausanschlüssen 

durch den Markt 
• Evtl. Neuverlegung von Leitungen anderer Versorgungsträger 

(Strom, Telefon, Gas) 
Die Kostenschätzung für die Neugestaltung der Seitenbereiche 
entlang der B22 auf einer Länge von ca. 765 m, die Neugestaltung 
der Bushaltestelle und die Vorbereitung zur Bepflanzung der 
Grünflächen beläuft sich auf ca. 1.077.700 € (inkl. Baunebenko-
sten). Der aktuelle Planungsstand soll noch im April im Rahmen 
einer Bürgerversammlung vorgestellt werden. Anschließend 
werden die Unterlagen zur Genehmigung beim ALE in Würz-
burg eingereicht. 
Mit einem Baubeginn ist frühestens 2020 zu rechnen. 
Der Marktgemeinderat beschloss, die vorliegende Entwurfs-
planung zur weiteren Bearbeitung beim Amt für Ländliche 
Entwicklung einzureichen. 

generalsanierung grundschule; 
Vorstellung des Vorentwurfes auf Grundlage des neuen Raum-
programmes; 
In einer früheren Sitzung des Marktgemeinderates wurde der 
Vorentwurf für die weiteren Planungen zur Generalsanierung der 
Grundschule festgelegt. Durch die Regierung von Unterfranken 
wurde das Raumprogramm zwischenzeitlich aktualisiert. Danach 
wird für die Grundschule mittel- bis langfristig ein Bedarf von 
8 Klassen (statt 7 Klassen) anerkannt. 
Gegenüber der Raumplanung aus dem Jahr 2016 wurde der 
Flächenbedarf für die Mittagsbetreuung jedoch aufgrund neuer 
Richtlinien von 406 qm auf 106 qm gekürzt. Dies ist aus Sicht des 
Marktes völlig praxisfremd und lässt einen geregelten Betrieb der 
Mittagsbetreuung nicht zu. Nach Auskunft der Regierung kann 
bei entsprechender Begründung ein zusätzlicher Flächenbedarf 
für die Mittagsbetreuung gestellt werden. 
Die vorgesehenen Räume für die Mittagsbetreuung im EG sind 
nach wie vor in der Planung enthalten. Aufgrund der zeitlichen 
Verschiebung des Projektes, nunmehr um 1 Jahr, erhöhen sich 
die Baukosten gem. dem Baupreisindex entsprechend um ca. 
3,12 %. Im Ergebnis wird das Projekt nach der nun vorliegenden 
Planung ca. 7.775.000 € kosten. 
Das zuständige Planungsbüro stellte den aktuellen Vorentwurf 
in der Sitzung vor und ging auf Fragen aus den Reihen des 
Marktgemeinderates ein. 
Der Marktgemeinderat beschloss, an der bisherigen Planung 
festzuhalten und die nicht geförderte Überhangfläche für die 
Mittagsbetreuung in den Planungen zu belassen. 

Bauvoranfrage; 
• Errichtung eines Einfamilienwohnhauses auf dem Grundstück 

mit der Fl.Nr. 250 Gem. Düllstadt (Atzhäuser Straße 10) durch 
die Eheleute Ramona und Gerald Schönbach. 

Der Marktgemeinderat stimmte der Bauvoranfrage zu. Die Ko-
sten für den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung bzw. 
Abwasserbeseitigung sind vom Antragsteller zu tragen. 

Bauanträge; 
•  Errichtung eines Geräteschuppens auf dem Grundstück mit 

der Fl.Nr. 168 Gem. Schwarzenau (Alte Straße 1) durch die 
Eheleute Natascha und Stefan Falkenstein. Die Nachbarn haben 
dem Bauvorhaben zugestimmt. 

Der Marktgemeinderat stimmte den Abweichungen von den 
bauordnungsrechtlichen Vorschriften hinsichtlich der Länge der 
zulässigen Grenzbebauung zu. 
• Errichtung eines Carports auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 

211/59 Gem. Hörblach (Goethestraße 6) durch die Eheleute 
Martina und Wolfgang Hertrich. Die Nachbarn haben dem 
Bauvorhaben zugestimmt. 

Der Marktgemeinderat stimmte dem Bauvorhaben inkl. der Ab-
weichung hinsichtlich der Überschreitung der maximalen Länge 
der Grenzbebauung und der Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Hörblach-Nord“ zu. Außerdem wird der 
Verkürzung des Stauraumes von 3,0 m auf ca. 1,0 m zur öffent-
lichen Verkehrsfläche zugestimmt. 

Bebauungsplan „etterswasen ii“; 
Der Marktgemeinderat Schwarzach am Main billigte den Be-
bauungsplan-Vorentwurf „Etterswasen II“ in Gerlachshausen i. 
d. F. vom 09.03.2018 mit Begründung (Vorentwurf) i. d. F. vom 
09.03.2018 und beschloss, die frühzeitige Öffentlichkeitsbetei-
ligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und die frühzeitige Behörden-
beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB im Parallelverfahren (§ 4a 
Abs. 2 BauGB) durchzuführen. 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung findet in Form einer 
öffentlichen Auslegung des Plan-Vorentwurfes (16.04.2018 bis 
16.05.2018) statt. 
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden 
schriftlich über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung infor-
miert und um Abgabe einer Stellungnahme bis einschließlich 
16.05.2018 gebeten (§ 4 Abs. 1, S. 1 BauGB). 

Straßeninstandsetzungsarbeiten 2018; 
Die Vergabe für die Straßeninstandsetzungsarbeiten 2018 zum An-
gebotspreis von 77.198,98 € erfolgte an die Fa. Hanika, Ochsenfurt. 

Alte Stadtmauer Stadtschwarzach; 
Die Vergabe der Sanierungsarbeiten an der alten Stadtmauer in 
Stadtschwarzach erfolgte zum Angebotspreis von 62.228,79 € an 
die Fa. Rind, Veitshöchheim. 

Jahrespauschale für das tierheim kitzingen; 
Seit 2008 bis einschl. 2017 unverändert zahlt der Markt 0,20 €/pro 
Einwohner und Jahr, somit 714,80 € im Jahr bei 3.574 Einwohnern. 
Der Tierschutzverein Kitzingen teilte nun mit, dass diese Pauschale 
nicht mehr für die Auslagen des Tierschutzvereines ausreichend ist. 
Als weiteres Problem wurde die bauliche Situation beim Tierheim 
Kitzingen angesprochen. 
Der Tierschutzverein beantragte, zukünftig eine Pauschale von 
1 € pro Bürger zu verrechnen, um zukünftig die Versorgung der 
Fundtiere im Landkreis Kitzingen gewährleisten zu können. 
Sollte der Tierschutzverein den Fundtiervertrag mit den Gemein-
den kündigen, müssten sich diese zukünftig um die Aufnahme 



und die Versorgung der Fundtiere (auch medizinisch) kümmern. 
Der Marktgemeinderat schloss sich dem Vorschlag des Kreisver-
bandes des Gemeindetages an und erhöhte die Fundtierpauschale 
von 0,20 € auf 0,70 €. 

Verschiedenes 
Standort einer Gasregelstation der LKW Kitzingen 
Für den Neubau der Gewächshausanlage mit Blockheizkraftwerk 
durch die Gärtnerei Hartmann in Düllstadt muss seitens des Gas-
versorgers, die LKW Kitzingen, eine Gasregelstation errichtet 
werden. Die Station hat eine Höhe von 2 m eine Breite von 3 m 
und eine Tiefe von ca. 0,8 m. 
Der Marktgemeinderat stimmte dem Standort in Düllstadt neben 
dem Radweg zu. 

Ärztlicher BereitSchAftSDienSt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im 
Landkreis Kitzingen 
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Di und Do:  18.00–21.00 Uhr
Mi und Fr:  16.00–21.00 Uhr;
Sa/So/Feiertag:  09.00–21.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der
Rufnummer 116 117 zu erreichen.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der NOT-
FALLDIENST Tel: 112 zuständig.

Bereitschaftsdienst der Apotheken 
SAMSTAG, 14.04. Falter-Apotheke, Kitzingen 
 Franconia-Apotheke, Wiesentheid 
SONNTAG, 15.04. Stadt-Apotheke, Dettelbach 
 Markt-Apotheke, Iphofen 
SAMSTAG, 21.04. Main-Apotheke, Mainstockheim 
SONNTAG, 22.04. Riemenschneider-Apotheke, Volkach 
 Brücken-Apotheke, Kitzingen 
SAMSTAG, 28.04. Marien-Apotheke Wiesentheid 
 Lamm-Apotheke, Kitzingen 
SONNTAG, 29.04. Julius-Echter-Apotheke, Volkach 
 Löwen-Apotheke, Kitzingen 
Bei Nacht-und Notdienst Ihrer Apotheke wird eine Gebühr von 
2,50 € abverlangt. 
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet um 24 
Stunden später. 

mitteilung AnDerer BehörDen 

Sprechstunden Notarin Dr. Wolf, Volkach 
Die Sprechstunde im Monat Mai 2018 findet bei entsprechender 
Terminvereinbarung (Telefon: 0 93 81 / 80 81–0) statt am: Mitt-
woch, 16.05.2018 in der Zeit von 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr im 
Lang-Haus (Sitzungssaal) in Stadtschwarzach. 

Wirtschafts- und Existenzgründerberatung 
im Landkreis Kitzingen 
Der Termin im Monat Mai findet statt am Mittwoch, 16.05.2018 
im Landratsamt Kitzingen – Bitte an der Information melden 
Anmeldung bei Herrn Eckert, Telefon: 09321 / 928 1100 (e-mail: 
wifoe@kitzingen.de). 

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
Die landrätin des landkreises kitzingen 
Stets ein offenes Ohr für alle Belange 
Sprechstunden nach Bedarf 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich habe immer ein offenes Ohr für die Anliegen der Landkreis-
bürger. Ob regulär während der allgemeinen Bürozeiten oder 
unterwegs bei einem Termin, die Bürger haben jederzeit die 
Möglichkeit, mich anzusprechen und ihr Anliegen vorzutragen. 
Um zeitnah auf Fragen und Anliegen reagieren zu können, besteht 
für die Bürger zudem die Möglichkeit, nach Bedarf flexibel einen 
Termin bei mir zu vereinbaren. 
Ansprechpartner für die Terminvereinbarung sind meine Mitar-
beiterinnen in meinem Büro, Telefon 09321 928-1000, Fax 09321 
928-1099 bzw. E-Mail: landraetin@kitzingen.de. 

Kitzingen, 19.03.2018 
Tamara Bischof, Landrätin 

Stellenausschreibung 
Der Landkreis Kitzingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für den Fachbereich „Hochbau, Technische Bauaufsicht“ 

eine/n Architekt/in oder  
eine/n Bauingenieur/in (Hochbau). 

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Eine Vertei-
lung der Aufgaben auf zwei Teilzeitkräfte ist möglich, sofern 
eine tägliche Besetzung und ein reibungsloser Ablauf der Sach-
bearbeitung gewährleistet sind. 

Qualifikationsanforderung 
Dipl.-Ing. (FH, Bachelor) der Architektur oder des Bauingeni-
eurswesens, Fachrichtung Hochbau 
Weitere wichtige Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.kitzingen.de/stellenausschreibungen. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser 
Online-Bewerberportal  https://www.mein-check-in.de/kitzingen
bis spätestens 16.04.2018. 

Kitzingen, 21.03.2018 

Stellenausschreibung 
Der Landkreis Kitzingen, inmitten des Fränkischen Weinlandes 
und in unmittelbarer Nähe zur Universitätsstadt Würzburg, mit 
allen Schularten vor Ort und einem reichhaltigen kulturellen 
Angebot, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Leiterin/einen Leiter für das Sachgebiet 
Wirtschaftsförderung und Regionalmanagement 

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Sofern eine 
durchgängige Besetzung gewährleistet wird, ist auch die Beset-
zung in Teilzeit möglich. 

Ihr Anforderungsprofil 
– erfolgreicher Abschluss in einem Bachelor- oder Master-

studiengang mit dem Schwerpunkt Wirtschaftsförderung, 
Wirtschaftsgeografie oder im Bereich der Wirtschaftswis-
senschaften bzw. vergleichbarer Studiengang 



– Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung, vorzugsweise im 
Bereich der Wirtschaftsförderung oder in einer vergleichbaren 
Tätigkeit im o. g. Aufgabenbereich

Weitere wichtige Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.kitzingen.de/stellenausschreibungen. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser 
Online-Bewerberportal https://www.mein-check-in.de/kitzingen 
bis spätestens 19.04.2018. 

Kitzingen, 21.03.2018 

Landratsamt Kitzingen 
Die Abfallberater informieren: 2018: Sammlung von Pro-
blemabfällen 
Im April geht das Problemmüll-Mobil auf Tour. Neu ist, dass 
der Landkreis ab 2018 nur noch eine Sammelaktion startet. 
Die zweite Sammeltour im Herbst entfällt damit. 
Los geht es am 9. April. Dabei wird das Problemmüll-Mobil in 
den kommenden Wochen mehr als 100 Haltestellen im Kreis 
Kitzingen anfahren. 

DIE SAMMELTERMINE FüR PROBLEMABFäLLE: 
Düllstadt 23.04. 09.15–09.45 Uhr Feuerwehrgerätehaus 
Gerlachshausen 17.04. 13.30–14.00 Uhr Ortsende, Richtung Sommerach 
Hörblach 24.04. 09.45–10.15 Uhr Containerstandort 
Schwarzenau 24.04. 10.30–11.00 Uhr Ecke Dettelbacher Str./Mainstr. 
Stadtschwarzach 23.04. 08.00–09.00 Uhr Bauhof, Am See 15 

DIE SAMMELTERMINE FüR KUNSTSTOFFFOLIEN 
UND- HOHLKöRPER: 
Frühjahr: 11.05. 07.00–11.00 Uhr Kompostwerk Klosterforst 
 12.05. 07.00–11.00 Uhr Kompostwerk Klosterforst 
Herbst: 26.11. 07.00–11.00 Uhr Kompostwerk Klosterforst 
 27.11. 07.00–11.00 Uhr Kompostwerk Klosterforst 
Die Sammeltermine finden Sie auch auf der Homepage der 
Kommunalen Abfallwirtschaft www.abfallwelt.de (Stichwort: 
Abfuhrkalender online) sowie in der abfallwelt-App. 
Bei der Sammlung können Problemabfälle aus der privaten 
Haushaltsführung abgegeben werden. 

HAUSHALTSüBLIcHE SONDERABFäLLE AUS
ANDERER HERKUNFT 
(z. B. Gewerbe, Dienstleistung, Landwirtschaft) werden bis zu ei-
ner maximalen Menge von 10 Kilogramm pro Jahr angenommen. 
Größere Mengen oder produktionsspezifische Sonderabfälle 
müssen Gewerbetreibende auf eigene Kosten fachgerecht 
entsorgen lassen. Auskünfte hierfür geben die Abfallberater am 
Landratsamt. 
Leuchtstoffröhren, LED-und Energiesparlampen 
Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren besitzen häufig einen 
gefährlichen Inhalt. Diese Leuchtmittel werden daher kosten-
frei bei der Problemmüllsammlung angenommen. Auch LED-
Lampen werden bei dieser Sammlung angenommen. 

ANLIEFERUNGEN AM WERTSTOFFHOF 
Neben dieser Sammelaktion bietet der Landkreis Kitzingen 
das ganze Jahr über die Möglichkeit, Problemabfälle am neu-
en Wertstoffhof im conneKT-Park in Kitzingen, abzugeben. 
Der Wertstoffhof ist 
werktags von Montag bis Freitag von 10–18 Uhr 
sowie am Samstag von 9–15 Uhr geöffnet. 
Die Abfallberater am Landratsamt Kitzingen helfen gern weiter: 
Tel. 09321/928-1234, Fax: 09321/928-1299, E-Mail: abfall@
kitzingen.de. Weitere Informationen, insbesondere Fahrplan, 
Haltestellen sowie einer Beispielliste von Problemabfällen, finden 
sich auch unter www.abfallwelt.de. 

Jagdgenossenschaft 
Gerlachshausen/Münsterschwarzach 
Die Jagdgenossenschaft Gerlachshausen/Münsterschwarzach 
lädt ihre Mitglieder zur nicht öffentlichen Jahreshauptversamm-
lung für das Geschäftsjahr 2017/2018 ein. 
Die Versammlung findet am 

Samstag, 14.04.2018, 18.30 Uhr, 
im Saal des Gasthauses „Zum Anker“, Gerlachshausen, 

statt. 

TAGESORDNUNG: 
 1. Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers 
 2. Bericht des Schriftführers und Genehmigung der Nieder-

schrift über die Jagdversammlung vom 25.03.2017 
 3. Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer 
 4. Information und Abstimmung zu den Mehrkosten für den 

Wegebau 
 5. Entlastung des Jagdvorstandes und der Kassenführer 
 6. Information zum Reinertrag und Beschlussfassung über 

die Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung 
 7. Zusammenführung der Konten der Jagdgenossenschaft 
 8. Aufwandsentschädigungen bei Arbeiten für die Jagdgenos-

senschaft 
 9. Webservice Jagdkataster des Bayerischen Bauernverbandes 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Im Anschluss an die Versammlung findet ein Wildessen statt, 
das von unseren Jägern ausgegeben wird. 

HINWEISE: 
Nach § 3 Abs. 2 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind die 
Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitgliedsrechte verpflichtet, 
Veränderungen im Grundstückseigentum unter Vorlage eines 
Grundbuchauszuges der Jagdgenossenschaft nachzuweisen. 
Bei der Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft kann sich 
jeder Jagdgenosse ohne Vollmacht durch seinen Ehegatten, 
durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie oder 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte und volljährige 
Person vertreten lassen. Außerdem besteht die Möglichkeit der 
Vertretung mit schriftlicher Vollmacht durch einen derselben 
Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen. Ein bevoll-
mächtigter Jagdgenosse darf höchstens einen Jagdgenossen 
vertreten. 

Klaus Schömig, Jagdvorsteher 

Regierung von Unterfranken  
Höhere Naturschutzbehörde 
Einladung zur Auftakt-Informationsveranstaltung für die 
Natura 2000-Gebiete 5927-371 „Maintal bei Sennfeld und 
Weyer“ und 6127-371 „Mainaue zwischen Grafenrheinfeld 
und Kitzingen“ 
„Natura 2000“ ist ein europaweites Schutzgebietsnetz für beson-
ders wertvolle Lebensräume und Arten. Dieses Netz besteht aus 
Fauna-Flora-Habitat-Gebieten (FFH) und Vogelschutzgebieten 
(SPA). In Managementplänen werden die notwendigen Maß-
nahmen zur Erhaltung dieser wertvollen Ausschnitte unseres 
europäischen Naturerbes dargestellt. 

Zur Erstellung der Managementpläne für die Natura 2000-Ge-
biete „Maintal bei Sennfeld und Weyer“ und „Mainaue zwischen 
Grafenrheinfeld und Kitzingen“ werden von einem Planungs-
büro im Auftrag der Regierung von Unterfranken sowie von der 
Forstverwaltung Kartierarbeiten zu vorkommenden Arten und 
Lebensräumen durchgeführt. Um alle Beteiligten in die Planungen 



einzubeziehen, wird in einer „Auftakt-Informationsveranstal-
tung“ die Vorgehensweise zur Managementplanerstellung und 
Kartierung vorgestellt und besprochen. 
Der Managementplan ist behördenverbindlich, für private 
Grundstückseigentümer und Flächennutzer ist die Umsetzung 
der Maßnahmen jedoch freiwillig. Besonders wertvolle Flächen 
sollen im Rahmen vertraglicher Vereinbarungen mit den Ei-
gentümern bzw. Bewirtschaftern naturverträglich genutzt und 
somit langfristig erhalten werden. 
Die Veranstaltung wird von der Höheren und Unteren Natur-
schutzbehörde sowie der Forstverwaltung durchgeführt. 
Alle Grundstückseigentümer und -pächter sowie sonstige Inte-
ressierte sind hierzu herzlich eingeladen. 

Datum: Montag, 16.04.2018 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ort: Landratsamt Schweinfurt (Großer Sitzungssaal),
 Schrammstr. 1, 97421 Schweinfurt 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Rückfragen wenden 
Sie sich bitte an Frau Sorgatz (E-Mail: Celine.Sorgatz@reg-ufr.
bayern.de oder Tel.: 09 31/3 80-11 71) oder an Herrn Berg 
(E-Mail: Matthias.berg@reg-ufr.bayern.de oder Tel.: 09 31/3 
80-11 68), Höhere Naturschutzbehörde an der Regierung von 
Unterfranken. 

VHS Kitzingen/Landratsamt Kitzingen 
Dokumentarfilm zur energiewende 
Mit „Power to change – Die Energie Rebellion“ zeigen Volks-
hochschule und Landratsamt Kitzingen am Dienstag, 10. April, 
um 19 Uhr in der Alten Synagoge nach „Die 4. Revolution 
– Energy Autonomy“ und „Weil ich länger lebe als du“ einen 
dritten Dokumentarfilm des Regisseurs und Journalisten Carl 
A. Fechner. 
Der Film stellt die Auseinandersetzung um eine Energiewende 
dar, die von unten erfolgt – dezentral und regional. Er greift die 
persönlichen Geschichten von Menschen auf, die die Erhaltung 
ihrer natürlichen Lebensgrundlage selbst in die Hand nehmen. 
Der Filmemacher bereiste für seine Doku Deutschland und 
die gesamte Europäische Union. Er suchte einen Querschnitt 
an Aktivisten, Unternehmern, Zweiflern und Kritikern der 
erneuerbaren Energien auf, ließ Politiker und Wissenschaftler, 
Stromsparer und Initiativen zu Wort kommen, die sowohl als 
Experten als auch als Verbraucher bewiesen, dass eine welt-
weite Energiewende längst möglich, notwendig und bezahlbar 
ist. Unter anderem auch die Energiegenossenschaft Oberes 
Werntal in Unterfranken. Der Dreh von „Power to Change“ 
wurde unabhängig durch viele einzelne Geldgeber finanziert. 
Im Anschluss an die Vorführung werden die Inhalte mit dem 
Energieberater (HWK) 
Günther Lieberth diskutiert. Der Eintritt ist frei. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
Weißensteinstraße 70–72, 34131 Kassel, Telefon: 0561 785-0, 
Internet: www.svlfg.de, E-Mail: kommunikation@svlfg.de 

lastschriftverfahren  – Beiträge einfach und günstig zahlen 
Eine unpünktliche Beitragszahlung ist teuer und unnötig. Häufig 
wird der Zahltag einfach nur vergessen. Doch geht der Beitrag 
auch nur einen Tag zu spät ein, müssen Säumniszuschläge und 
Mahngebühren erhoben werden. Dazu sind alle Sozialversiche-
rungen – auch die SVLFG – gesetzlich verpflichtet. 

Leider passiert dies immer noch sehr häufig und sorgt für Verär-
gerung bei den Beitragszahlern. Doch das Risiko der „Banklauf-
zeiten“ tragen sie. Daher ist es wichtig, dafür Sorge zu tragen, 
dass der Beitrag spätestens am Tag der Fälligkeit auf dem Konto 
der SVLFG gutgeschrieben ist. Ist der Beitrag bis zu diesem Tag 
nicht bei der SVLFG eingegangen, ist pro angefangenem Monat 
der Säumnis ein Zuschlag von 1 Prozent des auf volle 50 Euro 
abgerundeten Beitrages zu zahlen. 

Vorteile des SEPA – Lastschriftmandats: 
• Die SVLFG bucht nur die fälligen Beiträge ab 
• Das Lastschriftmandat kann jederzeit widerrufen werden 
• Die SVLFG berücksichtigt schnellstmöglich jeden Ände-

rungswunsch 
 Jeder, der das sogenannte SEPA – Lastschriftmandat erteilt, 

profitiert auch unmittelbar, denn er muss seine Zahlungs-
termine nicht mehr überwachen und kostenpflichtige Zah-
lungsaufforderungen sind für ihn kein Thema mehr. Das 
Lastschriftverfahren ist risikolos und kostengünstig. Der 
Gang zur Bank oder die Überweisung am Computer entfallen 
und der Beitrag ist in jedem Fall rechtzeitig und vollständig 
gezahlt. Bankgebühren bleiben dauerhaft erspart. 

Schreiben an Beitragszahler 
Die SVLFG wird im April alle Mitglieder, die ihre Beiträge noch 
überweisen, anschreiben und für die Teilnahme am Lastschrift-
verfahren werben. Dem Schreiben liegt ein Formular für eine 
Einzugsermächtigung (SEPA – Lastschriftmandat) bei. Dieses 
ist auch im Internet unter www.svlfg.de > Service > Formulare 
> Versicherung > Beitrag > Allgemein abrufbar. 
SVLFG 

Verband für Landwirtschaftliche 
Fachbildung 
Organisation für Aus-und Fortbildung in der Landwirtschaft  
– Staatlich anerkanntes Bildungswerk Kreisverband Kitzingen 

mit dem förster den Wald erleben 
Zeit: Freitag 4.05.2018, 15:00 Uhr 
Ort: Treffpunkt am Golfplatz in Kitzingen (zusammen noch 

eine kurze Autofahrt zum Endziel) 

 –  Veranstaltung für Familien mit Kindern ab ca. 6 Jahren 
–  Die Kinder sollen Spaß bei Spielen im Wald haben und dabei 

noch Interessantes erfahren. 
–  Abschluss bei Lagerfeuer, Grillen mit Würstchen und Stock-

brot 
–  ggf. Mitbringen: Schnitzmesser für einen selbstgemachten 

Stock zum Stockbrotgrillen 
–  Die Aufsichtspflicht liegt während der gesamten Veranstaltung 

bei den Eltern. 

Anmeldung bis 30.04.2018 in der vlf-Geschäftsstelle unter 
09321/3009-0. 

Bezirksjugendwerk 
der AWO Unterfranken e.V. 
englisch lernen in den Pfingstferien 
Sprachreise ins Städtedreieck Bournemouth/Poole/Christchurch 
vom 19.05. bis 02.06.2018. 
Die Sprachferien beginnen vormittags mit Unterricht, der von 
qualifizierten englischen Lehrkräften in einem städtischen 
Schulgebäude abgehalten wird. Eine Einteilung erfolgt nach 
Sprachkenntnissen in kleine Lerngruppen. Nach dem Unterricht 



wird ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm gestaltet, das 
auch zwei Tagesausflüge nach London beinhaltet. Unterbrin-
gung in der Regel mit ein bis drei weiteren Teilnehmer*innen 
in ausgewählten Gastfamilien. 

Weitere Termine in den Sommerferien! 
Infos und Anmeldung über: 
Jugendwerk der AWO, Kantstr. 42a, 97074 Würzburg, Tel.: 0931 
29938-264, Email: info@awo-jw.de 
oder im Internet unter: www.awo-jw.de 

Internationaler Schüleraustausch 
– Lust Gastfamilie zu werden? 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird 
Ihnen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutsch-
kenntnisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für 
persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit. 

BRASILIEN 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre 
Familienaufenthalt: 27.06.2018 bis 24.07.2018 
16 Schüler(innen), 14–15 Jahre 

SERBIEN 
verschiedene Schulen 
Familienaufenthalt: 23.06.2018 bis 19.07.2018 
10 Schüler(innen), 16–17 Jahre 
Interessiert? Weitere Informationen bei: Schwaben International 
e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711–23729-13, Fax 
0711–23729-31, schueler@schwaben-international.de, www.
schwabeninternational.de 

Initiativkreis Kultur, Geschichte und 
Archäologie im Kitzinger Land 
Veranstaltungen zum Verfassungsjubiläum 2018 
14.04.2018 Samstag, 19.30–21.00 Uhr – Konstitutionssaal 

Schloss Gaibach 
 DIE GEDANKEN SIND FREI
  – Revolutionspoesie von Heine bis Fallersleben 

mit Hans Driesel (Rezitation). Musikalisch – ge-
sangliche Begleitung: Stefanie Herchet (Sopran), 
David Reß (Klavier) 

 Eintritt 10 € an der Abendkassen. Einlass 19.00 
Uhr. Vorverkauf 8,00 € ab Ende Januar 2018 bei den 
hauptamtliche besetzten Tourist-Informationen im 
Landkreis Kitzingen. 

18.04.2018 Mittwoch, 14.00 Uhr – Exkursion Steigerwald-
klub Iphofen – Kitzingen nach Gaibach 

 Führung im Konstitutions-Saal, Wanderung zur 
Konstitutions-Säule, Besichtigung der Kirche zur 

 Heiligen Dreifaltigkeit in Gaibach, Schlusshock im 
Gasthaus „Schwarzes Roß“ in Hörblach. Leitung 

 Annemarie Belz und Volker Dungs, Iphofen, 
Führung: Monika Konrad. 

28.04.2018 Samstag, 14.00–5.30 Uhr – Kirchenburg Klein-
langheim – Rundgang/Führung Monika conrad 

 HERAUSRAGENDE PERSÖNLICHKEITEN 
UND EREIGNISSE DER DEMOKRATIEGE-
SCHICHTE 

 Besichtigung der Kirche, Rundgang durch die 
Kirchenburg und Dorf zu markanten Zeugnissen 

geschichtlicher Ereignisse in Kleinlangheim und 
Umgebung. Rundgang in Ergänzung zu den 

 Vorträgen vom 08.12.2017 und 06.01.2018 

06.05.2018 Sonntag, 14.00 Uhr – Treffen am neuen Drei-
frankenstein bei Geiselwind 

 ALS FRANKEN ZU BA>ERN KAM – Einfüh-
rung zur Kreiseinteilung Frankens in Obermain/
Untermain-/Retzatkreis, später umbenannt in 
Ober-, Mittel-und Unterfranken. Anschließend 
Rundwanderung ab Schulparkplatz Geiselwind 
über den alten Dreifrankenstein und Füttersee zum 
Schlusshock in Geiselwind. Offene Einladung der 
Wanderfreunde Geisberg Wiesenbronn. 

10.05.2018 christi Himmelfahrt, 14.00–15.30 Uhr – 
Schwanberg Start vor der Kirche – Führung 
Monika conrad 

 DIE GEDANKEN SIND FREI – DER SCHWAN-
BERG IM VORMÄRZ. Der Heilige Berg im Land-
kreis Kitzingen war Zufluchtsort für Menschen der 
nahen und weiten Umgebung seit undenklichen 
Zeiten. Im „Vormärz“ versammelten sich, ins-
besondere nach der französischen Julirevolution 
1830. Jährlich 

 zu Himmelfahrt bis zu 10.000 Menschen auf dem 
Berg mit Blick zur Verfassungssäule in Gaibach. 
Nicht mehr und nicht weniger als die einhaltung und 
Fortentwicklung der Verfassung von 1818 wurde 
gefordert. Führung von Monika Conrad durch den 
Schlosspark Schwanberg zum Kappelrangen. 

 Schlusshock im „Café und Wein“ 

Veranstaltungen der Dorfschätze 
28.04. Prichsenstadt „Rock meets the Classics“ 
29.04. 12. Prichsenstadt Classics „Wein, Musik und schöne 

Autos“ 
01.05. „Schwandertag“ – genussvolle Weinbergswande-

rung um den Schwanberg, 
 Wiesenbronn, Großlangheim, Rödelsee, Iphofen 
05.05 „Rosenhut Oldtimer-Ralley“ Wiesentheid 
10.05. Familienkonzert auf der Rathauswiese in Wie-

sentheid 
10.–13.05. Casteller Landhaustage 
27.05. Weinkost im Seegarten, Köstlichkeiten von den 

örtlichen Winzern 
03.06. Krackenmarkt Großlangheim 

FÜHRUNGEN: 
Ganzjährig jeweils freitags um 21 Uhr 
„Mit dem Nachtwächter durch die Geschichte der Altstadt“, 

Treffpunkt am Westtor 

21.04. „Auf den Spuren der Karthäuser – eine Waldfüh-
rung im Ilmbacher Wald“, 14 Uhr, 

 Parkplatz Gaststätte Ilmbach 
22.04. Weinbergstulpen in Castell, 14 Uhr, Kirche 
28.04. Herausragende Persönlichkeiten und Ereignisse 

in Kleinlangheim, Ortsrundgang –  Besichtigung 
Kirchenburg Kirche, 14 Uhr, Kirchenburg 

30.04.–06.05. Fahrrad – Wein – Wander – Reise, Details unter 
www.sachs-genussatelier.de 

06.05. „Kinder, Küche, Kirche“ – Bedeutende Frauen 
Wiesentheids, 15.00 Uhr Mauritiuskirche 



19.05. Weinbergsführung mit Weinverkostung, Prichsen-
stadt, 16.00 Uhr, Gästehaus Westtor, Anmeldung: 
post@weinbaukohles.de 

26.05. Malen in den Weinbergen,Prichsenstadt, 11.00 
Uhr, Anmeldung: post@weinbaukohles.de 

02.06. Führung durch die Raritätengärtnerei, Stadt-
schwarzach, ab 14.00 Uhr, nur mit vorheriger 
Anmeldung bei Demetergärtnerei Veit Plietz 

VereinSnAchrichten 

Unsere Freunde kommen! Feiern Sie mit! 
Unsere französischen Freunde aus La-Chapelle-en-Serval 
werden vom Samstag, den 28.4. bis Dienstag, den 1.5.18 nach 
Schwarzach kommen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und lernen auch Sie unsere Nachbarn 
aus Frankreich kennen. 

PROGRAMMABLAUF: 
Ankunft der Gäste wird am Samstag, den 28.4. um ca. 17.00 
Uhr in Stadtschwarzach am Marktplatz sein. 
Am Sonntag, den 29.4. laden wir alle Schwarzacher Bürger 
recht herzlich zu einem offiziellen Empfang um 10.30 Uhr 
ins Schwarzenauer Haus der Gemeinschaft zum gegenseitigen 
Kennenlernen ein. Selbstverständlich ist für das leibliche Wohl 
mit einem Buffet gesorgt. 
Ein weiteres Treffen wird am Montagabend zum Maibaum-
aufstellen möglich sein. 
Am Dienstag früh, ca. 8.00 Uhr, treten unsere Gäste mit hof-
fentlich vielen neuen und guten Eindrücken unserer Gemeinde 
wieder ihre Heimreise an. 
Wir freuen uns auf unsere französischen Gäste und auf Sie! 

Ihr Gemeinde-Partnerschaftsteam Schwarzach 
PS. Wer noch seine Lieblingstorte oder Kuchen zu unserem 
tollen Buffet beim Empfang am Sonntag beitragen möchte, 
melde sich bitte bald unter:
la-chapelleschwarzach@googlegroups.com 

Helfer zum 50jährigen Jubiläum gesucht: 
Liebe Siedlerfreundin, lieber Siedlerfreund, 
wie bereits angekündigt, feiern wir in diesem Jahr unser 50jäh-
riges Jubiläum unseres Siedlervereines Schwarzach e.V. 
Nach dem Festkommerz am 08.06.2018 findet am 10.06.2018 das 
große Fest mit Gottesdienst, Umzug, Musik und Festbetrieb mit 
Festzelt auf dem Festplatz (Stadtpark) statt. 
Für den Aufbau, Durchführung und Abbau benötigen wir 
wieder viele fleißige Helfer, damit es ein gelungenes Fest wird 
und jeder Helfer auch Zeit zum Mitfeiern hat. 
Wir bitten um Rückinformation an Frau Sonja Forster, Ste-
phansberger Weg 23, 97359 Schwarzach Tel.: -5134; email: 
Sonja.Forster77@web.de) bis spätestens 30.04.2018.
(Eine Helferabfrage erfolgte auch mit dem Beiblatt an der letzten 
Siedlerzeitschrift) 
Wir bedanken uns bereits jetzt recht herzlich für Eure/Ihre 
Helferzusage und freuen uns auf ein gutes Gelingen! 

Ihr Siedlerteam

Beim Sommerfest des Kindergartens St. Laurentius in Schwar-
zenau am 06.05.2018 ist wieder eine Tombola geplant, deren 
Erlös unseren Kindern zu Gute kommt. 
Der Vorstand und der Elternbeirat bitten die Schwarzenauer um 
Unterstützung durch Sach- oder Geldspenden, um die Tombola 
mit interessanten Preisen ausstatten zu können. In den nächsten 
Wochen werden daher Mitglieder des Vorstands und des Eltern-
beirats in Schwarzenau sammeln. 
Bitte unterstützen sie unseren Kindergarten zum Wohle unserer 
Kinder. 
Ein herzliches „Dankeschön“ schon im Voraus für jede Spende! 

Fußball-Bezirksliga West 
SONNTAG, 15.04.2018 in Schwarzenau 
15:00 Uhr: SC Schwarzach I – TSV Keilberg 
MITTWOCH, 18.04.2018 
18: 00 Uhr: TSV Rottendorf – SC Schwarzach I 
SONNTAG, 22.04.2018 
15:00 Uhr: DJK Hain – SC Schwarzach I 
SONNTAG, 29.04.2018 in Stadtschwarzach 
18:00 Uhr: SC Schwarzach I – TSV Neuhütten/Wiesthal 

Fußball A-Klasse 3 
SONNTAG, 15.04.18: um 13:00 Uhr: 
SV Sickershausen II – SC Schwarzach II 
SONNTAG, 22.04.18 um 15:00 Uhr in Gerlachshausen 
SC Schwarzach II – SG/SV Erlach 

Fußball B-Klasse 3 
SONNTAG, 15.04.18 um 13:00 Uhr: 
Soccer – Club Würzburg – SC Schwarzach III 
SONNTAG, 22.04.18 um 13:00 Uhr in Gerlachshausen 
SC Schwarzach III – SG/TSV Sulzfeld III 

Frauen Kreisliga 
SONNTAG, 15.04.2018 um 17:00 Uhr 
SB/DJK Würzburg II – SC Schwarzach 
SAMSTAG, 2.04.2018 um 16:00 Uhr in Stadtschwarzach 
SC Schwarzach – SV Veitshöchheim II 

Altpapiersammlung 
Wir bitten alle Einwohner, Ihre Zeitungen/Zeitschriften und 
sonstiges Altpapier zu sammeln und beim nächsten Termin am 
14. Juli 2018 bereit zu stellen. Sammelbeginn ist um 9:00 Uhr. 
Die weiteren Termine sind am 15. September 2018 und am 
24. November 2018. 

Die Vorstandschaft 

Unser traditionelles FRüHJAHRSKONZERT veranstalten 
wir dieses Jahr am Samstag, 12. Mai um 19:00 Uhr in der 
Pfarrkirche Stadtschwarzach. 



Es wirken mit die drei Chöre unseres Vereins, der Männerchor, 
der Gemischte Chor und der Chor MainXang sowie der Män-
nergesangverein Großlangheim. 
Wir freuen uns über musikbegeisterte Gäste aus Schwarzach 
und Umgebung. 

kirchliche nAchrichten 

Pfarrerin Mareike Rathje
Schloßgasse 1 – 97359 Schwarzach a. Main – Tel. 09324 9813660 – Fax 09324 9813658

E- Mail: mareike.rathje@elkb.de
 Bürozeiten: Montag bis Donnerstag

Pfarramt Kleinlangheim – Hauptstr. 30 – Tel 09325 273
Bürozeiten: Di und Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi von 14.30–16.30

Mittwoch 18.4.2018 
17.00 Uhr Präparandenunterricht im Jugendheim Kleinlang-

heim 

Sonntag Jubilate 22.4.2018 
09.00 Uhr Gottesdienst im Betsaal Feuerbach 
10.00 Uhr Gottesdienst in Kleinlangheim zeitgleich Kinder-

gottesdienst im Jugendheim 

Mittwoch 25.4.2018 
17.00 Uhr Präparandenunterricht im Jugendheim Kleinlang-

heim 

Donnerstag 26.4.2018 
14.00 Uhr Frauenkreis im Jugendheim Kleinlangheim 

Sonntag 29.4. 2018 
09.00 Uhr Gottesdienst im Torhaus Münsterschwarzach 
10.00 Uhr Gottesdienst in Kleinlangheim 
11.00 Uhr Picknickgottesdienst für Familien 

Wir treffen uns zum Picknickgottesdienst am 29.4.2018 um 
11.00 Uhr im Mehrgenerationsgarten in Kleinlangheim! 
Bitte Picknickdecke, Geschirr und gefüllten Picknickkorb mit-
bringen. Wir gestalten ein leckeres Buffet! 
Wir freuen uns auf euch! 

Euer Kindergottesdienstteam! 

Es grüßt Sie herzlich Ihre Pfarrerin Mareike Rathje 

Pfarramt Schernau, Schloßstr. 5, 97337 Dettelbach, 09324-735, 
Pfarrer Ulrich Vogel, email:  pfarramt.schernau@elkb.de

  

Evangelisch in Schwarzenau 
Pfarramt Schernau, Schloßstr. 5, 97337 Dettelbach, 09324-735,  

Pfarrer Ulrich Vogel, email: pfarramt.schernau@elkb.de  
 

 
Sonntag Okuli, 04.03.2018  
   9.00 Uhr Schernau Gottesdienst 
 10.15 Uhr Neuses Gottesdienst mit Taufe 
 
Dienstag, 06.03.2018 
19.00 Uhr Passionsandacht in Dettelbach 
 
Donnerstag, 08.03.2018 
17.00 Uhr Präparandenunterricht in Dettelbach 
19.30 Uhr Informationsabend „Welche Wahl habe ich als Konsument?“ 
Ort: Evang. Kirche in Dettelbach, Weingartenstr. 12 
Referent: Marco Schnur, Verkaufsleitung Tegut 
 
Sonntag Lätare, 11.03.2018 
 10.15 Uhr Dettelbach Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
 10.15 Uhr Schernau Gottesdienst 
 10.15 Uhr Neuses Kindergottesdienst 
 
Mittwoch, 14.03.2018 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Schernau 
19.00 Uhr Passionsandacht in Neuses 
 

Konfirmation 2018 
Konfirmiert werden am 25. März 2018 in Schernau 
Bastian Achtmann, Schernau  Jana Barthel, Dettelbach 
Chiara Harder, Schernau   Marco Müller, Schernau 
Lina Röder, Schwarzenau   Moritz Schindler, Dettelbach 
Paul Schielke, Gerlachshausen  Philipp Schwanfelder, Düllstadt 
Christoph Seifert, Schernau  Alena Troll, Dettelbach 
Anja Voltz, Schernau   Maximilian von Rothkirch, Sommerach 
 
Konfirmiert werden am 08. April 2018 in Neuses 
Philipp Blauwitz, Düllstadt   Pia Dörner, Dettelbach 
Lauro Heltner, Dettelbach   Larissa Lescau, Dettelbach 
Anton Müller, Neuses   Simon Richter, Wiesentheid 
Simon Röder, Neuses  Moritz Schindler, Dettelbach 
 

Mit freundlichen Grüßen Pfarrer Ulrich Vogel 

 Sonntag Misericordias Domini, 15.04.2018 
 9.00 Uhr Torhaus Münsterschwarzach 
  9.00 Uhr Dettelbach Gottesdienst 
10.15 Uhr Schernau Gottesdienst 
10.15 Uhr Neuses Kindergottesdienst 
 
Donnerstag, 19.04.2018 
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus Schernau 
 
Konzert von Eva-Maria Klöhr mit Vorstellung der neuen cD
am 21. April 2018, 19 Uhr, in Dettelbach in der Dreieinig-
keitskirche 

Eva-Maria Klöhr  –  DU bist LICHT Konzert mit Vorstellung der 
neuen CD der Liedermacherin und Sängerin aus Albertshofen 
Eva-Maria Klöhr schreibt Lieder, die die Seele berühren. Diese 
zeugen von ihrem tiefen Glauben an Gott, an Fügungen und an 
den Sinn in allem, was geschieht. Konzerte der Liedermache-
rin entfalten bei ihren Besuchern regelmäßig eine tiefgehende 
Wirkung. 

Nach den beiden CDs „DU bist ein WUNDER für mich“ und 
„Heute Nacht schick‘ ich DIR einen ENGEL“ stellt die Künstle-
rin nun ihr drittes Album „DU bist LICHT“ vor, das sie wie die 
beiden vorherigen mit Michael Dorniak an der Gitarre eingespielt 
hat. Der Profimusiker und Toningenieur wird Eva-Maria Klöhr 
bei diesem Releasekonzert begleiten
–  ein einmaliges Erlebnis! 

Die Besucher dieses Konzerts dürfen sich auf einen lichtvollen 
Abend mit berührenden Liedern zum Mitsingen freuen. Unter 
den Anwesenden werden wieder ein Wohnzimmerkonzert und 
weitere Preise verlost. 

Eintritt Vorverkauf 15 €, Abendkasse 17 €, Kinder/Jugendliche 
von 10 bis 18 Jahren erhalten eine Ermäßigung von 50 %. Einlass ab 
18 Uhr. Reservierungen unter post@evamariakloehr.de oder Tel. 
0170/5151115. Weitere Infos unter www.seelenberuehrungen.de. 
 
Sonntag Jubilate, 22.04.2018 
 9.00 Uhr Neuses Gottesdienst 
10.15 Uhr Dettelbach Gottesdienst anschließend Kirchen-

kaffee 
 
Donnerstag, 26.04.2018 
17.00 Uhr Präparandenunterricht in Dettelbach 
 

Mit freundlichen Grüßen Pfarrer Ulrich Vogel 

Danke und ein herzliches vergelt’s Gott…
sage ich meiner Familie, all meinen Verwandten,

Freunden, Bekannten und Nachbarn, die mir zu meinem

90. Geburtstag
mit so vielen Glückwünschen und Geschenken

eine große Freude bereitet haben.
Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Volker Schmitt

sowie Herrn Diakon Lorenz Kleinschnitz.
Über die musikalischen Glückwünsche der Familien-Combo

habe ich mich besonders gefreut.
Ihr habt mir damit einen unvergesslichen Tag bereitet.

Anni Schösser
 Schwarzach, im März 2018



Irrtum vorbehalten

Angebote
18.04.–21.04.2018
Frankenlaib 750 g 2,30 €
Apfelrollen 2 Stück 2,10 €
erdbeer-Sahneschnitten 2 Stück 3,00 €

25.04.–28.04.2018
Minilaib 300 g 1,15 €
Winzerstangen 2 Stück 2,40 €
gemischte obstschnitten 2 Stück 2,60 €

Ambulanter Pflegedienst
cLAUDIUS FEIDEL

Mit Freundlichkeit und Fachwissen sind wir für Sie da.
Schwarzach/Düllstadt, Atzhäuser Straße 10a, Tel. 0 93 25/98 08 72

*	 wir	erbringen	Leistungen	der	häuslichen	Krankenpflege	und	
*	 Leistungen	nach	dem	Pflegeversicherungsgesetz
*	 Vermittlung	von	Hilfsmitteln,	Hausnotruf,	Kurzzeitpflege
*	 Pflegeeinsätze	nach	§	37	Abs.	3	SGB	XI.

Entlastung für pflegende Angehörige
bei Ihnen zuhause in vertrauter Umgebung
Bei	eingeschränkter	Alltagskompetenz	über	Ihre	Pflegekasse	
abrechenbar.
Anmeldung	und	individuelle	Beratung	unter	0171-5086884

 
 
 

 
 

 



Wir haben früher
AUSGESCHLAFEN:
täglich ab 7:30 Uhr

....und halten länger durch:
Mo	-	Fr	bis	19:30 Uhr

Sa bis 15:30 Uhr

oder	bestellen Sie bis 13 Uhr telefonisch:
Telefon:	0 93 24 - 98 28 81 0 und
wir liefern noch am selben Tag

zu Ihnen nach Hause!
E-Mail:	info@weingartenapotheke-dettelbach.de

Ihre	Weingarten	Apotheke	Dettelbach

2-Zimmer-Wohnung 
in Schwarzach, Wohnpark „Am See“

zu vermieten. Erstbezug ab Juni 2018, 
54 m² im Erdgeschoss, Fußbodenheizung,

Terrasse, 100 m² Gartenanteil, Carport,

Tel. 09303/8885, Mo–Fr 18.00–21.00 Uhr

Aufarbeitung klassischer Polstermöbel
Herstellung individueller Polstereinbauten
Neubezug von Wohn- und Sitzmöbeln

Fertigung von Bank- und Stuhlauflagen

sowie Auflagen für Ihre Gartenmöbel
Wohnmobil- und Caravanpolster

Wir polstern für Sie...
...mit Liebe zum Detail und
handwerklicher Perfektion

Bamberger Straße 3 • 97359 Schwarzach • Tel. 09324 728 www.duelch.de
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